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Mitgliederjahreshauptversammlung                  6. Oktober 2017 

Bericht des Vorstandes vom 8.10.2016 bis 6.10.2017 
 
 
Gesetzlicher Vorstand: 
Norbert Denef 
Erweiterter Vorstand: 
Dr. Marcella Becker, Dr. Thomas Galli 

Aus persönlichen Gründen steht Dr. Thomas Galli für den erweiterten Vorstand nicht 
mehr zur Verfügung. Er wird aber zukünftig für den Beirat tätig sein. Hier an dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön für seine geleistete Arbeit!  

Aktuell ist die Satzung vom 10.04.2010 mit den Änderungen vom 07.08.2010. 
 
Kassenlage 
 
Vermögen zum 6.10.2017 = 5.651,- Euro 

Aktivitäten 
 
Unsere Internetplattform wurde seit Bestehen von netzwerkB stetig genutzt: 

• 3.378 Artikel und 19.015 Kommentare redaktionell bearbeitet 

Unsere Geschäftsstelle bearbeitete seit der Gründung von netzwerkB  

• 12.825 Telefonanrufe  
• und 25.916 Zuschriften  

 
„Colonia Dignidad“ 

Am 24.04.2017 führte Norbert Denef ein Gespräch mit Renate Künast von Bündnis 90 die 
Grünen zum Thema „Colonia Dignidad“.   
Norbert Denef: Grüne und Linke haben am 30. März 2017 einen Antrag gestellt auf 
historische und juristische Aufarbeitung der Geschehnisse in der Colonia Dignidad in 
Bezug auf Folter, Mord, sexualisierte Gewalt und Sklavenarbeit. 55 Jahre lang wurde 
geschwiegen, verleugnet und vertuscht.  Warum bewegen Sie sich erst jetzt? 

Als Gastgeschenk überreichte Norbert Denef Renate Künast einen denefhoop-Multi mit 
der Bitte, mehr Bewegung in die Politik zu bringen, um nicht weiterhin Verbrechen so 
lange zu verschweigen, wie das am Beispiel „Colonia Dignidad“ sichtbar wurde. Mehr 
zum Interview unter: https://youtu.be/EjoNjpJn3ak 
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Zum gleichem Thema führte Norbert Denef am 26.05.2017 ein Interview mit dem 
Bundestagsabgeordneten der CDU Dr. Jan-Marco Luczak. 

In einer Pressemitteilung baten wir die Medien um Unterstützung, das Versprechen von 
Dr. Jan-Marco Luzak das Thema ‚Aufhebung der Verjährungsfristen‘ mit in den 
Wahlkampf nehmen zu wollen, öffentlich zu machen. Eine Reaktion der Medien ist nicht 
erfolgt. Mehr zum Interview unter: https://youtu.be/VT8pio0_Hyw 

Gefängnisse abschaffen 

Nach der Besichtigung der JVA Zeithain, am 27.05.2016 und der JVA Rosdorf, am 
6.10.2017, folgte am 3.11.2016 die Besichtigung der JVA Moabit.  

Bei allen Besichtigungen war es uns möglich, mit Gefangenen ins Gespräch zu kommen. 
In der JVA Rosdorf ergab sich ein zwei-stündiges Gespräch mit einem zu lebenslanger 
Haft verurteilten Mörder, der seine Mutter und seinen Stiefvater um gebracht hatte. 

Bei allen Besichtigungen sind wir zu dem Ergebnis gekommen, die These von Dr. Thomas 
Galli zu unterstützen, dass es besser wäre, die Gefängnisse abzuschaffen. Nach 
Expertenmeinung sind von den 60.000 zur  Zeit inhaftierten nur 10 bis 15 % gefährlich 
für die Gesellschaft. Hier gilt es eine menschliche Lösung zu finden und sie nicht wie 
bisher auf engem Raum wegzusperren.  

Die JVA Lübeck wollten wir ebenfalls besichtigen, erhielten jedoch auf Nachfrage über 
das Justizministerium Schleswig Holstein eine Absage. 

Bedingungsloses Grundeinkommen 

Am 21.04.2017 hat Norbert Denef in Gera zum Thema Grundeinkommen einen Vortrag 
bei der Partei DIE LINKEN gehalten und dabei die Stellung von netzwerkB vertreten, dass 
das bedingungslose Grundeinkommen in Deutschland eingeführt werden sollte.  

denefhoop-Vorstudie 

Um die These von Norbert Denef zu hinterfragen, „ganzheitliche Bewegungen mit dem 
denefhoop beeinflussen Posttraumatische Belastungsstörungen (PTPS) positiv“ haben 
wir eine Vorstudie gestartet. Den tatsächlichen Nachweis könnte erst eine 
wissenschaftliche denefhoop-Studie bringen. Sie soll durchgeführt werden, wenn dafür 
die notwendigen finanziellen Mittel zur Verfügung stehen. Mit einer denefhoop-
Geschenkaktion für die Vorstudie wollen wir den Grundstein für solch eine Studie legen. 

27 Personen nehmen aktuell an der denefhoop-Vorstudie teil. Nachfolgend einige Zitate 
von bisherigen Rückmeldungen: 

„Mein Beamer streamt die denefhoop-YouTube Videos… tragen mich weit weg… in eine 
Welt des Glücklichseins… Alles in mir ist in Bewegung… erzeugen leise innere Töne, die 
glücklich machen… Mein Körper, um den der Hoop kreist… Einfach gut, wie eine 
Meditation, jeden Tag so zu beginnen.  Vielen lieben Dank hierfür.“ 

„Ich habe gestern in meiner Wohnung bei geöffnetem Fenster die denefhoop-Sinfonie 
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probiert, also mich ganz gerade gedehnt mit dem Reifen und dabei langsam tief ein- und 
ausgeatmet. Das ist ein gutes Training, um die Körperhaltung zu verbessern.“ 

„Habe es einmal gemeinsam mit meiner Tochter probiert, das hat riesigen Spaß gemacht 
und wir haben beide gelacht und tiefer geatmet weil wir dachten wir könnten es nicht 
und dann hat es doch funktioniert und keine wollte mehr aufhören. Natürlich hat mich 
eine Nachbarin beobachtet, doch sie war freundlich als ich sagte, dass ich erst die 
Dämmerung abgewartet habe, dass niemand mich sieht – sie meinte, wenns mir Spaß 
macht wäre es doch okay. Ich finde das üben sehr interessant, weil ja schon alles üben 
ist. Den großen Reifen durch den Fluor ziehen, durch zwei Türen hindurch nach draußen 
und dann auch die Reaktionen der anderen Menschen. Danke für die Erfahrung mit 
denefhoop-Sinfonie – das ist wirklich Sport – ich komme dabei ganz schön ins 
Schwitzen! Ich bin mir sicher, dass ich mehr Weite bekomme wenn ich regelmäßig übe.“ 

„Nach  anfänglichen Schwierigkeiten funktioniert das Training jetzt wunderbar. Ich 
trainiere draußen mit denefhoop-Sinfonie und drinnen mit dem denefhoop-Multi. Die 
Streck- und Dehnübungen tun meinem Rücken wirklich gut! Ich merke jetzt wie sich 
mein Nacken- Schulterbereich endlich lockert. Mein Rücken ist seit vielen Jahren 
chronisch total verspannt und auch Massagen, Yoga und Gymnastik haben da nicht 
geholfen. Mit dem Reifen setze ich nun die Muskeln auf ganz einfache Art in Bewegung 
und werde die Verspannungen so hoffentlich langsam ganz auflösen. Was mir besonders 
gut tut, ist das kurze (nur ein paar Minuten) Training am Morgen gleich nach dem 
Aufstehen. Ich tanke so die Energie für den Tag und starte, sowohl geistig als auch 
körperlich, fit in den Tag.“ 

 

Mit herzlichen Grüßen 

 

Dr. Marcella Becker, Norbert Denef 

	


